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Frühjahrsputz im Gleinalmtunnel auf der A 9
Pyhrnautobahn

Nächtlicher Großeinsatz der Mitarbeiter von vier steirischen
Autobahnmeistereien. Insgesamt vier Nächte sind erforderlich, um
den acht Kilometer langen Gleinalmtunnel auf der A 9
Pyhrnautobahn der alljährlichen gründlichen Frühjahrsreinigung
zu unterziehen.

Diese Arbeiten finden immer nur nachts statt, tagsüber würde das hohe
Verkehrsaufkommen eine Sperre unmöglich machen.

Die vergangenen Monate haben im mehr als acht Kilometer langen
Gleinalmtunnel ihre Spuren hinterlassen. Aus diesem Grund wird der
Tunnel ab Montag, den 14. April in vier Nächten gewaschen. In den
ersten beiden Nächten ist die Richtungsfahrbahn Spielfeld/Süden an der
Reihe. In den beiden anderen Nächten die Richtungsfahrbahn
Voralpenkreuz/Norden. Dadurch ist vor dem Osterwochenende auch
gewährleistet, dass der starke Reiseverkehr Richtung Süden nicht
beeinträchtigt wird.

Um alle Arbeiten durchführen zu können – zusätzlich zur maschinellen
Reinigung werden zahlreiche Einrichtungen händisch gewaschen sowie
von der ASFINAG-Betriebstechnik auch gewartet – zieht die ASFINAG
Mitarbeiter von vier Autobahnmeistereien (Guggenbach, Graz-Raaba,
Unterwald und Wolfsberg) zusammen. ASFINAG-Betriebstechniker sind
zusätzlich für Wartungsarbeiten an Beleuchtung, Funk, elektronischen
Verkehrszeichen und Ampeln, der Höhenkontrolle sowie
Notrufeinrichtungen und Beschallung eingeteilt. Beim Plabutschtunnel
werden die Nachtsperren auch genutzt, um Fahrbahnschäden im
Tunnel und im Vorportalbereich zu reparieren.

In Summe sind 46 Mitarbeiter der ASFINAG im nächtlichen Einsatz,
weiters auch Mitarbeiter von Fremdfirmen.
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